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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

hiermit möchten wir Sie am 23. Juni zum nächsten Arbeitstreffen der kommunalen 

Projektpartner einladen. 

Das Treffen wird von 10.00 Uhr – ca. 13.00 Uhr im kleinen Ratssaal der Stadt 

Annweiler am Trifels in der Hauptstraße 20 stattfinden. 

 

Nach einer einleitenden Kurzpräsentation durch den Beigeordneten der Stadt 

Annweiler am Trifels, Hans Joachim Fette, möchten wir uns gemeinsam mit Ihnen 

auf einen etwa 30-minütigen Stadtrundgang begeben, um uns die konkrete 

Situation in Annweiler anzuschauen. 

 

Im Anschluss an den Stadtrundgang wollen wir uns im Erfahrungsaustausch dem 

Thema des innerstädtischen Einzelhandels im Wandel widmen und folgende aus 

Ihren Einsendungen hervorgegangenen Fragestellungen diskutieren: 

 

1. Welche Erfahrungen haben Sie bisher mit dem Instrument des 
Citymanagements sammeln können? Wie muss dieses inhaltlich und 
organisatorisch aufgestellt sein? 

 
2. Wie können sowohl Eigentümer als auch Einzelhändler erfolgreich 

angesprochen und aktiviert werden? Wie kann deren jeweilige Vernetzung 
zum Zwecke einer kollektiven/abgestimmten Strategie 
(„Standortgemeinschaft“) gelingen? 
 

3. Welcher Stellenwert wird dem Thema der Zwischennutzung von 
Ladenlokalen eingeräumt? Welche Erfahrungen gibt es hierzu? 
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4. Welche Erfahrungen konnten mit finanziellen Instrumenten wie 
Verfügungsfonds, Innenstadtentwicklungsfonds oder kommunalen 
Förderprogrammen gesammelt werden? 

 
5. Wie können diese Instrumente, Maßnahmen und Förderprogramme in 

einem umsetzungsfähigen Handlungskonzept zusammengeführt werden? 
 

Bitte geben Sie mir eine kurze Rückmeldung, ob Sie an dem Arbeitstreffen 

teilnehmen werden. 

 

Wir freuen uns auf einen intensiven Dialog mit Ihnen! 

 

Mit freundlichen Grüßen im Namen des Projektteams 

 

Maximilian Vollmer 

  


